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Protokoll 7. Dorfgespräch 1. 09. 2011 

 
Projekte für Wolfsgraben – was gibt es Neues? 

 
19.00 h – 21:00 h  

Wolfsgraben-Heimbautal, Franz Schöndorfer Str. 5 (Fam. Heger) 
 
 
1.) Begrüßung: 
 
Obmann Dr. Buchinger begrüßt die Anwesenden und zieht Resümee der laufenden Projekte. 
 
 
2. ) + 4.)  
 
Kreuzung B13/Haupstraße: 
Die Kreuzung B13/Hauptstraße wird angesprochen und ein durchgehendes Tempolimit auf der B13 
von Kreuzung Liesingerstraße bis zur L128 (Hauptstraße) gefordert. Bgm. Bock erklärt, dass diese 
Massnahme bisher nicht möglich war und auch nur sehr schwer durchzusetzen sei (wird weiter 
verfolgt).  
 

Übergang über die B13: 
Die Erleichterung der Querung der B13 durch Fussgänger und Radfahrer wurdeangesprochen und 
diskutiert. Verschiedene Vorschläge wurden in den Raum gestellt. Benutzung eines vorhandenen 
Forstweges (welcher in der Näher der Liesinger Straße mündet), Tempolimits (siehe Punkt 1), 
Fussgängerübergang,'Unterführung', etc. 
 
Es wird eine Begehung mit einem Verkehrsexperten des Landes Niederösterreich geben, welcher die 
Situation beurteilen und die Gemeinde über die Möglichkeiten beraten wird. 
 

 

3.) Spielplatz Heimbautal: 
 
Der angesprochene Generationenspielplatz wird mit Skepsis betrachtet. Neuer zusätzlicher 
Vorschlag: Einen Aufruf an die Bevölkerung im Amtsblatt 'übriggebliebene' Spielgeräte der Gemeinde 
zu spenden (TÜV beachten).  
 

4.) Siehe Punkt 2  
 
 
5.) Ortszentrum: 
 
Status der Diskussion wird bekanntgegeben (Plan der Projektgruppe wurde 'vorgestellt'). 
 
 
6.) Liesingerstraße: 
 
Nach erforderlichen Nachbesserungen eines Rohentwurfs wird der dann vorliegende Plan einem 
Bürgerforum vorgestellt. Diesbezügliche Termine folgen möglichst zeitnahe. 
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7.) Homepage: 
 
Alle Veranstaltungen (auch Gemeinde) sollen auf der Dorferneuerungs-Homepage angekündigt 
werden. 
 
 
8.) Anregungen Ortsbild: 
 
Hr. Greiner regt an die vorhandenen (öffentlichen) Strassenpläne bzw. Radwegepläne auf 
Sinnhaftigkeit des Standorts bzw. Lesbarkeit zu überprüfen. Frau Bgm. informiert, dass zur Zeit 
überregional eine Überarbeitung der Radwege - die auch unsere Region betrifft - durchgeführt wird. 
Auch die Wanderkarte und der Verschönerungsverein wurden angesprochen und Mag. Renate Ott 
sollte der Link zwischen Dorferneuerung und Verschönerungsverein sein. 
 
 
9.) Jugendarbeit: 
 
9a.) September 2011 findet ein Jugenddorfgespräch statt, bei welchem auch u.a. auch mittels 
Fragebogen Wünsche und Bedürfnissse der Jugendlichen 
ermittel werden sollen.  
 
9b.) Projekt Streesoccerplatz ist auf Schiene und wird im September durchgeführt. 
 
 
10.) Allfälliges: 
Frau Bgm. Bock bedankt sich für die Terminisierung, welche ihr eine Teilnahme ermöglicht hat und 
kündigt an der Dorferneuerung Wolfsgraben beizutreten. 
 
Obmann Buchinger bedankt sich bei Familie Heger für die Bereitstellung ihrer Räumlichkeiten zu 
diesem Dorfgespräch, das den dislozierten - und sich benachteiligt fühlenden - Heimbautalern 
Gelegenheit bieten sollte, ihre Vorstellungen und Wünsche zu äussern.  
 

Insgesamt sieht er deren Beteiligung an dieser Veranstaltung am Ort ihres Lebensmittelpunkts, die 
für den DEW nur mit einigen Schwierigkeiten zu organisieren war, in Anbetracht der inoffiziell 
geäußerten Unzufriedenheit als enttäuschend.  
 


